
  
 

Sehr geehrte Lehrerinnen und Lehrer, 
sehr geehrte Pädagoginnen und Pädagogen,  
 
wir freuen uns über Ihr Interesse an einer Führung durch unsere Gedenkstätte. 
 
Unser pädagogisches Ziel ist es, Schülerinnen und Schülern die Geschichte des Ortes über die 
baulichen Spuren, Exponate und vor allem über die Biographien der einstigen Inhaftierten 
näherzubringen. Dabei ordnen wir die Ereignisse vor Ort in einen größeren historischen 
Zusammenhang ein. Aus unserer Erfahrung gelingt dies am besten, wenn Schülerinnen und 
Schüler grundlegendes Vorwissen zu den folgenden Themen mitbringen:  
 

▪ Zeit des Nationalsozialismus von 1933 bis 1945 
o Kenntnisse über die Diktatur, die Verfolgtengruppen und die Verfolger 

 
▪ Zeit des Zweiten Weltkriegs von 1939 bis 1945 

o Beginn im September 1939 durch den Überfall Deutschlands auf Polen 
o Überfall der deutschen Wehrmacht auf die kommunistische Sowjetunion 

unter der Führung von Josef Stalin im Juni 1941 
o 6 Millionen Opfer des Holocaust, 27 Millionen zivile Opfer aus der 

Sowjetunion 
o Beendigung durch die bedingungslose Kapitulation Deutschlands am 8. Mai 

1945 
o alliierte Siegermächte: USA, UdSSR, Großbritannien, Frankreich 

 
▪ Ab Mai 1945: Besatzung Deutschlands 

o Unterteilung Deutschlands in vier Zonen durch die vier Alliierten 
o Potsdamer Konferenz 
o Machtblöcke während des Kalten Krieges 

 
▪ Ausblick auf die Gründung der DDR und die Bundesrepublik 1949 und den Mauerbau 

1961, Fall der Mauer 1989, Wiedervereinigung 1990 
 
Bitte geben Sie uns vor der Führung Bescheid, mit welchen der Themen sich Ihre 
Schülerinnen und Schüler noch nicht auseinandergesetzt haben. Wir werden diese dann in 
einer Führung kurz anreißen.  
 
Vor dem Besuch kann es außerdem sinnvoll sein, darüber zu sprechen, was eine 
Gedenkstätte ist und mit welchen Erwartungen Sie und Ihre Schülerinnen und Schüler zu uns 
kommen. Gerne greifen wir diese Fragen aber auch in der Führung auf, wenn daran 
Interesse besteht.  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
Das Bildungsreferat der Gedenk- und Begegnungsstätte Leistikowstraße Potsdam  


